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Sprache
beim Wort
genommen

Wer nachträglich
noch nachtragend ist,
der hat es schwer.

Man muss lange stehen,bis

man etwas verstanden hat.

Einführungenpflegen
oftsehr ausführlich zu sein.

Nicht alles,

was wir bekommen,
bekommt uns.

Entweder weist
der Asylant sich aus,
oder er wird ausgewiesen.

Heute sind sogar bereits
die Schaufensterpuppen
Preisträger. Ausgezeichnet!

Sein Redefluss

war ein Redeüberfluss.

Lothar Kaiser

Us em
Innerrhoder
Witztröckli

7Z
En Pfarrer ond enn Tokter
tischgerierid ober ehrni Brüef.
Säät de Tokter: «Ehr Pfärrer
weed alewile uss de Mensche
Engel mache, aber das chönid
ehr Pfärrer eefach nüüd.»
Druffhee de Pfarrer: «Zueggee,
seb chönid ehr besser.»

Sebedoni

Die Bitte
In einer Weihnachtsnummer seiner

Hauszeitung zitierte ein Zürcher
Restaurateur einen Spruch, den er an
eine Wand gesprayt gesehen hatte:
«Ich bitte, von allen Fress- und
Saufpartys anlässlich der Wiederkehr
meines Geburtstags Abstand zu
nehmen. Jesus Christus.» fliz

Reklame

Bei diesem Wet-
ter erkältet man sich leicht. Häufiges

Gurgeln mit Trybol Kräuter-
Mundwasser beugt vor. Die Kräuter

im Trybol sind wichtig. Lieber
Natur als Chemie.
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